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Fußball

Gastgeber siegt 
bei der vierten 
Turnieraufl age

Magdeburg (os). Am Montag 
dieser Woche veranstaltete der 
SC Norbertus Magdeburg in der 
Sporthalle des Norbertusgymna-
siums das „Volksbank-Vier Län-
der-Turnier 2008“ für D-Juni-
oren. An dem Turnier nahmen 
insgesamt acht Mannschaften 
aus vier Bundesländern teil.

In einer Reihe packender
Spiele setzte sich in der ersten 
Gruppe der Gastgeber des SC 
Norbertus  vor der Eichendorff-
Schule aus dem niedersäch-
sischen Wolfsburg durch. Den
ersten Platz in der zweiten Grup-
pe erreichte die Mannschaft des 
Peter-Breuer-Gymnasiums aus 
Zwickau vor dem Benno-Gym-
nasium aus Dresden. Das dra-
matische Endspiel der beiden 
Gruppensieger stand bis zur 
letzten Minute unentschieden. 
Erst Sekunden vor Schluss ge-
lang den Norbertusschülern der
viel umjubelte Siegtreffer zum 
4:3-Endstand.

Fußball-Landespokal

Favorit dreht in 
Hälfte zwei auf

Stadtfeld (rzo). In der 2. 
Runde des Fußball-Landespo-
kales der B-Junioren kam der 
MSV Börde zu einem 3:1 (0:1)-
Heimerfolg über den SV Irxle-
ben.

Der Gastgeber kam schwer 
ins Spiel und geriet nach einem 
Eigentor von Gröpler (8.) be-
reits früh in Rückstand. Da-
nach bestimmten die Stadt-
felder zwar das Spiel, ließen 
aber ihre zahlreichen Chancen 
ungenutzt und gingen mit dem 
0:1 in die Pause.

In Halbzeit zwei bot sich das 
gleiche Bild: Der MSV spielte 
nur auf das Tor der Gäste. So-
mit war es nur eine Frage der 
Zeit, bis endlich durch  Steige-
mann (55.) der Ausgleich fi el. 
In der 65. und 75. Minute war 
es Mannschaftskapitän Daniel 
Zoll, der mit zwei Fernschüs-
sen den jederzeit verdienten 
3:1-Endstand herstellte.

MSV Börde: Zernickel  (41. Lambrecht)
– Weinhold, Eckert, Flöter (60. Shaikh),
Steigemann, Kalisch, Zoll, Herold, Grö-
bel (60. Nyugen), Effenberger, Gröpler.

Fußball-Landespokal

Preussen bleibt 
der Ehrentreffer 
verwehrt

Lemsdorf (heg). Klar mit 0:5 
Toren unterlagen die C-Junioren 
des MSV 90 Preussen in der 2. 
Runde des Fußball-Landespo-
kales dieser Altersklasse gegen 
die 1. FC Magdeburg und schie-
den damit aus dem Wettbewerb 
aus.

Gegen den klaren Favoriten
wollten die Lemsdorfer ein or-
dentliches Ergebnis erzielen und 
ließen in der ersten Hälfte nur 
die Gästeführung durch Nils 
Breda in der 21. Minute zu. In 
der 2. Halbzeit konnte dann die
Clubmannschaft den 2:0-Zwi-
schenstand in der 52. Minute 
durch Michel Niemeyer erzielen,
den sie in den letzten zehn Minu-
ten auf 5:0 durch Tore von Mi-
chel Niemeyer (2) und Morris 
Schröter gegen nunmehr nach-
lassende Preussen ausbauten
konnte. Der Ehrentreffer blieb 
der aufopferungsvoll kämp-
fenden Preussenmannschaft an
diesem Tage verwehrt.
MSV 90 Preussen: Giebichenstein
– Mielke, Bierstedt, Werber, Winter, 
Mehle, Marquardt (70. Frost), Kübke (62.
Walter), Langhans (62. Preiß), Stieler (58.
Valiyev), Weser.

1. FC Magdeburg: Thom – Münch,
Schaarschmidt, Niemeyer, Ramcke,
Kolzenburg, Kirschner (36. Geschke), 
Jorandov, Streißenberger (36. Bartels),
Lukas Breda (36. Schröter), Nils Breda
(36. Wittpahl).

Fußball-Oberliga

Club-Reserve     
testet heute

Cracau (rsc). Fußball-Oberli-
gist 1. FC Magdeburg II testet
heute Abend um 19 Uhr auf 
einem Nebenplatz des Stadions 
gegen den Landesligisten Schö-
nebecker SC. Bei den Gästen 
nicht mehr dabei ist Ex-FCMer 
René N‘Dombasi. SSC und Spie-
ler trennten einvernehmlich.

Dresden (dsc). Nach einer 
vor allem in der zweiten Hälfte 
souveränen Leistung gewan-
nen die B-Junioren des 1. FC 
Magdeburg ihr Auswärtsspiel 
bei Dynamo Dresden mit 3:0 
(1:0). Neben den Torschützen 
Oliver Laube und Benjamin 
Girth (2) waren vor allem Ka-
pitän Thoralf Gennermann und 
Abwehrchef Matthias Buszko-
wiak Garanten für den klaren 
Erfolg.

In der ersten Hälfte ent-
wickelte sich in der Dresdner 
Margon-Arena eine ausgegli-
chene Begegnung. Optisch hat-
ten die Gastgeber mehr vom 
Spiel, doch gegen die sichere 
FCM-Abwehr kamen sie nicht 

zu gefährlichen Torabschlüs-
sen. Die Blau-Weißen agierten 
in dieser ersten Hälfte vor 
allem im Mittelfeld zu passiv 
und kamen nur durch Konter-
angriffe zu Chancen.

Fabian Falkenberg (14., 21.) 
und Benjamin Girth (16., 30.) 
hatten verheißungsvolle Mög-
lichkeiten, trafen aber zu-
nächst nicht. Eine Minute vor 
der Pause fi el dann doch noch 
die FCM-Führung. Nach einem 
abgewehrten Dynamo-Angriff 
wurde Oliver Laube auf die 
Reise geschickt. Aus gut 20 m 
überwand er den herausgeeil-
ten früheren FCM-Torwart 
Toni Naumann zum 1:0 für die 
Magdeburger (39.).

Gleich mit Beginn der zwei-
ten Halbzeit wuschen die Blau-
Weißen nach. Nach dem Anstoß 
kam der Ball zu Fabian Fal-
kenberg, der mit seiner Flanke 
Benjamin Girth bediente. Die-
ser verwandelte die Hereinga-
be mit einem Kopfball aus elf 
Metern in sehenswerter Manier 
zum 0:2 (41.). 

Begünstigt durch diesen Vor-
sprung boten die Burow-
Schützlinge in dieser zweiten 
Hälfte ihre beste Saisonleis-
tung. Früh wurden die Gastge-
ber in ihrem Spielaufbau ge-
stört, im Mittelfeld wurden die 
Zweikämpfe angenommen und 
gewonnen und vorn sorgten die 
Magdeburger Spitzen immer 

wieder für Unruhe in der 
Dresdner Abwehr. Einzig die 
Chancenverwertung blieb ver-
besserungswürdig.

So hätten Girth und Julian 
Baum für die endgültige Ent-
scheidung sorgen können, 
scheiterten aber am Dynamo-
Torwart. Dann doch das 0:3. 
Philipp Blume setzte sich im 
Mittelfeld nach einem Doppel-
pass mit Falkenberg durch und 
passte in den Dresdner Straf-
raum, wo Girth mit trockenem 
Schuss verwandelte (75.).

FCM: Braunsdorf – Blume, Genner-
mann, Balzer (79. Karaszewski), Tran, 
Falkenberg, Potyka (75. Karaszewski), 
Buszkowiak, Baum (64. Hengstmann), 
Laube (72. Hoffmann), Girth.

Fußball-Regionalliga, B-Junioren: SG Dynamo Dresden – 1. FC Magdeburg 0:3 (0:1)

Souveräne Leistung mit drei Punkten belohnt

In allen fünf Oberliga-Staffeln 
mischen Magdeburgs Nach-
wuchs-Handballer erwartungs-
gemäß vorn mit, sind in den 
meisten Fällen verlustpunkt-
frei. Auch an diesem Wochen-
ende gab es wieder deutliche 
Kantersiege. Besonders 
prestigeträchtig war das 33:20 
(13:6) der weiblichen C-Jugend 
der SG Bandits Magdeburg/
Barleben in Halle-Neustadt.

Männliche Jugend A
BSV 93 – TSG Calbe 46:23

(mus). In der einseitigen Par-
tie gegen den Tabellenletzten 
führten die Gastgeber bereits 
zur Pause klar mit 28:11. In der 
zweiten Hälfte fehlte beim 
BSV 93 der nötige Druck und 
die Konzentration im Ab-
schluss, um den Vorsprung noch 
weiter auszubauen.
BSV 93: Wesemann, Heise – Horn1, 
Lange 9, Ziegler 4, Ogrisek 4, Leischke 
4, Reiske 4, Koch 10, Kellermann 10.

HSV Haldensleben – SCM II 21:46

(cpö). Die B-Jugend des 
Clubs feierte einen weiteren 
Kantersieg. Die offensive 3:2:1-
Abwehr erzielte von allen Posi-
tionen Ballgewinne, die rasch 
im Gegenstoß verwertet wur-
den, wobei mit fortdauernder 
Spielzeit die Treffsicherhei 
ständig zunahm. Vor allem die 
Startformation um Philipp We-
ber als Regisseur zeigte zahl-
reiche sehenswerte Angriffe. 
Die immer wieder durch unnö-
tige Zeitstrafen dezimierten 
Gastgeber leisteten am Ende 
keinen Widerstand mehr.
SCM II: Schliwa – Weber 14/8, Schul-
des 7, Drude 5, Musche 5, Danowski 4, 
Märtner 4, Scheffler 2, Ossenkopp 2, 
Wolff 1, Janke 1, Gerlich 1.

Männliche Jugend C
SCM – Concordia Staßfurt 63:10

(jdö). Eine offene Deckung 
und einfache Kontertore, bei 
denen sich Florian Pröhl mit elf 
Treffern auszeichnete, bescherte 

dem Doering-Team eine 29:7-
Pausenführung. In der zweiten 
Halbzeit wurde durchgewech-
selt und dennoch der Vorsprung 
ausgebaut, wobei alle im Feld 
spielenden Club-Jungen zum 
Torerfolg kamen.
SCM: Stemmler – Pröhl 11, Rühl 9, 
Wilke 9, Kaffenberger 2, Grafenhorst 6, 
Sohmann 4, Krechel 6, Ackermann 3, 
Weyhrauch 5, Saul 4, Gräfe 4.

BSV 93 – TuS Radis 32:20
(asc). Nach 15 Minuten (9:6)  

fand der BSV besser ins Spiel, 
konnte bis zur Pause, insbe-
sondere dank Florian Wentzel 
(sieben Tore in Abschnitt eins), 
einen Fünf-Tore-Vorsprung er-
zielen. Arved Schmidt und Se-
bastian Hanke gefi elen später 
in 1:1-Situationen, doch hätte 
der Sieg noch höher ausfallen 
müssen.
BSV 93: Maurer – Halm, Hanke 8, 
Biesecker 2, Kleineidam 1, Gromeier, 

Darius, Thomas, Clausert, Schmidt 8, 
Wentzel 11, Kresinsky 2.

Weibliche Jugend A
HC Salzland – SG Bandits 5:45

(jae). Die überforderten 
Gastgeber hielten nur in der 
Anfangsphase mit, erzielten 
nach der Pause nur noch ein 
Tor. Neben der scheinbar un-
überwindbaren Peggy Bertram 
zeichneten sich insbesondere 
die B-Jugendliche Sabrina Sel-
laoui (9 Tore) am Kreis und Ju-
lia Hamann (7) auf Linksaußen 
aus.
SG Bandits: Bertram - Sellaoui 9, Gartz 2, 
Seidel 1, Langenhan 6, Vogel 3, Hamann 
7, Brademann 5, Hoffmann 6, Nösel 6.

Weibliche Jugend C
Union Halle-Neustadt – Bandits 20:33

(hli). Trotz einer guten Start-
phase (1:4) lief das Spiel der 
Bandits nicht fl üssig und es gab 

zu viele Einzelaktionen. Eine 
gute Abwehr mit einer guten 
Luise Becker zwischen den Pfos-
ten sorgte mit dafür, dass der 
Vorsprung über die Stationen 
6:2, 11:4 bis zur Pause auf 13:6 
ausgebaut wurde. In der zweiten 
Halbzeit erhöhten die Bandits 
das Tempo und konnten bis auf 
10:20 enteilen. Dabei wusste 
Spielgestalterin Marie Gey zu 
gefallen, die immer wieder 
Elaine Priebe und Anne Lach-
mund in gute Wurfpositionen 
brachte. Dennoch verkürzte 
Union zwischenzeitlich auf 
17:22. Die Endphase des Spiels 
ging dann aber wieder an die 
Magdeburgerinnen, die sich in 
der Abwehr erneut zusammen-
fanden und auch im Angriff die 
druckvolleren Aktionen hatten.

SG Bandits: Becker, Lippold – Lach-
mund 4, Kerwin 5, Mennecke, Kupke 
1/1, Wojna 1, Gödecke 4, Conrad 1, Lü-
ter 4/1, Gey 5, Priebe 8/3.

Handball-Oberliga, Nachwuchs: C-Jugend des SCM mit 63:10-Kantersieg

Thomas Pröhl markiert 
elf Tore allein bis zur Pause

Mit 46:23 gewann die A-Jugend des BSV 93 gegen die TSG Calbe. André Kellermann (Mitte) setzt sich hier 
gegen die Gästespieler Toni Sens (Nr. 8) und Kai Sauerzweig (Nr. 17) durch, erzielt eines seiner zehn Tore.

Fußball-Verbandsliga, Nachwuchs

MSV Börde gegen TuS mit knappstem Sieg
A-Junioren

MSV Börde – TuS Neustadt 1:0
(aha). Erst nach 20 Minuten 

fi ng sich der MSV Börde und 
konnte das Match bis zur Pause 
ausgeglichen gestalten. Im zwei-
ten Abschnitt kam der Gastge-
ber, angeführt vom stark spie-
lenden Brian Schuller, immer 
besser in die Begegnung. So fi el 
das 1:0 (54.) durch Ekrem Gjoci 
verdient. Danach ergaben sich 
Möglichkeiten auf beiden Seiten, 
doch ein Tor wollte nicht mehr 
fallen.
MSV Börde: Leonhardt – Heldt, Malchau, 
Schuller, Matheja, Mayr, Volkmann, T. 
Wolf, Lohse, Stellmacher, Gjoci (Klauer).
TuS: Krumsieg – Degner, Schulz, Datow, 
Huth, Becher, Scvhaffranke, Rupprecht, 
Busse, Niemann, Meyer (Budde, Dzievios).

B-Junioren
MSV Börde – SG Bernburg 4:0

(rzo). Die Stadtfelder zeigten 
dem Gast von Beginn an, wer der 
Herr im Haus ist. Angriff auf An-
griff rollte auf das Tor der Bern-
burger zu. Der an diesem Tag gut 
aufgelegte Schüßler markierte 

das 1:0. Nur wenig später war es 
Flöter, dem nach Vorarbeit von 
Zoll das 2:0 gelang. Es dauerte 
wiederum nicht lange, bis Schüß-
ler mit einem harten Schuss aus 
18 Metern das 3:0 erzielte. Nach 

der Pause ließ der MSV etwas 
nach, kam nur noch zum 4:0 
durch Herold. Die schwachen 
Bernburger waren damit gut be-
dient, da der MSV noch beste 
Möglichkeiten vergab.

MSV: Lambrecht – Weinhold, Eckert. Oelze 
(70. Shaikh), Flöter (50. Gröbel), Schüßler, 
Steigemann, Kalisch, Zoll, Herold, Gröpler.

Vom Spiel 1. FC Magdeburg II – Halle-
scher FC (2:1) liegen leider keine Infor-
mationen vor.

Ekrem Gjoci (Nr. 11) vom MSV Börde überwindet TuS-Keeper Krumsieg zum 1:0. Fotos (2): Eroll Popova

Von Jürgen Voß

Magdeburg. Im sächsischen 
Werdau fand die bereits 17. 
Aufl age des „Großen Preises 
der Sparkasse“ für den Ringer-
nachwuchs der Jugend C, D 
und E im Freistilringen statt. 
Die über 250 angereisten Teil-
nehmer aus sieben Bundeslän-
dern boten auf den vier Wett-
kampfmatten ein 
hervorragendes Niveau. Beim 
Kampf um die Turniersiege gab 
es so spannende und kampfbe-
tonte Duelle.

Der Magdeburger SV 90 war 
mit 17 Aktiven am Start und 
wollte nach vier Pokalgewin-
nen in Folge auch diesmal ganz 
vorn landen. Mit drei souve-
ränen Turniersiegen und insge-
samt acht Medaillenrängen ge-
lang dieses Vorhaben nicht 
ganz, hatten doch einige MSV-
Ringer nicht gerade ihren bes-
ten Tag erwischt. So belegte 
man in der Gesamtwertung 

hinter dem KSV Pausa knapp 
geschlagen Rang zwei.

Mit hervorragendem Kampf-
geist und durchweg Siegen er-
oberten sich Max Zander, Ka-
ran Mosebach und Johann 
Steinforth den Turniersieg in 
ihren Gewichtsklassen. Eben-
falls bis in das Finale kamen 
Jule Zander und Pasqual Rapp-
holz. Sie mussten sich dort al-
lerdings je einem Besseren beu-
gen und gewannen so die 
Silbermedaille.

Nach ihrem zweiten Platz in 
der Vorrundengruppe standen 
Tom Gebser, Waleri Syrissov 
und Gordon Bothur jeweils im 
„kleinen Finale“, erkämpften 
sich dort mit einem Sieg den 
Gewinn der Bronzemedaille. 
Das Gesamtergebnis wurde 
durch mehrere gute Platzie-
rungen vervollständigt. Am 
Ende fehlten in der Pokalwer-
tung winzige fünf „Pünktchen“ 
zur erfolgreichen Pokalvertei-
digung.

Ringen, Nachwuchs

Lemsdorfer verpassen  
die Cupverteidigung

Von Stefan Schneider

Magdeburg. Den zweiten 
E.ON Avacon-Förderpreis dieses 
Jahres sowie 1 000 Euro Prämie 
nahmen kürzlich die Mitglieder 
der Abteilungsleitung Handball 
des Magdeburger SV 90 im Rah-
men einer Sitzung aller Mann-
schaftsverantwortlichen und 
Trainer entgegen. Mit dieser 
Auszeichnung honoriert der 
Handball-Verband Sachsen-An-
halt (HVSA) und der Energie-
dienstleister E.ON Avacon Ver-
eine, die sich durch ihre gute 
Nachwuchsarbeit auszeichnen. 
Der MSV 90 ist nunmehr der 
zwanzigste Verein in Sachsen-
Anhalt, der diese Auszeichnung 
seit Beginn der Verleihung im 
Jahr 2005 erhielt.

Eine qualitativ gesteigerte 
Traineraus- und -weiterbildung, 
die Sichtung von Talenten auf 
Verbandsebene im E.ON Ava-
con-Jugendcamp, die persön-
liche Förderung von Talenten 
durch das E.ON Avacon-Stipen-
dium und einiges mehr, runden 
das gemeinsame Engagement 
rund um den Handball ab.

Die Zusammenarbeit von 
HVSA und E.ON Avacon begann 
bereits im Jahr 2003 mit der Un-
terstützung der Trainer-Ausbil-
dung für den Kinder- und Ju-
gendbereich. Unter dem Motto 
„Fit for kids“ wurden seitdem 
annähernd 900 Kinder- und Ju-
gendtrainer in Sachsen-Anhalt 
aus- und weitergebildet. Für den 
Erwerb des Zertifi kats „Jugend-
trainer“ stehen 120 Unterrichts-

einheiten auf dem Stundenplan, 
die neben praktischen Baustei-
nen zum Bereich „Kinder- und 
Jugendhandball“ auch Rechts- 
und Versicherungsfragen sowie 
das Thema Sportverletzungen 
beinhalten. Davon profi tieren 
sowohl die Vereine durch gut 
ausgebildete und engagierte 
Trainer als auch die Kinder, die 
durch ansprechendes Training 
Spaß am Handballspiel haben.

Um das Engagement der Ver-
eine im Kinder- und Jugendbe-
reich zu belohnen, haben HVSA 
und E.ON Avacon den Wettbe-
werb um den E.ON Avacon-För-
derpreis ins Leben gerufen.

Mehr als sechs Jugendmann-
schaften spielen im MSV 90, von 
der A-Jugend bis zu den Minis. 
Dafür stehen sechs qualifi zierte 
Übungsleiter und Trainer bereit. 
„Zwei von ihnen sollen mit Hilfe 
des Förderpreises im kommen-
den Jahr ihre C-Lizenz-Ausbil-
dung absolvieren.“, so Jens Mey-
er, Abteilungsleiter Handball des 
MSV 90, der schon ganz klare 
Vorstellungen über die Mittel-
verwendung hat. Der MSV 90 
betreut Kinder und Jugendliche 
aus den Magdeburger Stadttei-
len Sudenburg, Lemsdorf, Re-
form und Ottersleben.

Für diesen Förderpreis bewer-
ben kann sich jeder HVSA-Ver-
ein, der sich für die Nachwuchs-
förderung engagiert, dessen 
Jugendmannschaften am Spiel-
betrieb teilnehmen und der seine 
Nachwuchsteams von qualifi -
zierten Übungsleitern trainieren 
lässt.

Handball, Nachwuchs

MSV 90 gewinnt den 
E.ON-Förderpreis

Von Sven Müller

Neustädter See. Kürzlich er-
mittelten die Schwimmer des SC 
Magdeburg nach sechswöchigem 
Training ihre diesjährigen Club-
meister auf der 25-Meter-Bahn 
in der Schwimmhalle Nord. 

Bei den Frauen konnte sich 
Bianca Gast über diesen Titel 
freuen. Sie gewann mit 766 
Punkten, die sie für ihre 50-m-
Rückenzeit (0:30,87 min) erhielt. 
In der offenen Wertung plat-
zierten sich Saskia Donat und 
Karina-Juliane Grosser auf den 
Plätzen zwei und drei. 

Bei den Männern siegte Leif-
Marten Krüger mit starken 900 
Punkten, die er mit seinen 0:49,55 
min über 100 m Freistil erreichte. 
Zweiter wurde Phillip Mosebach 
und Platz drei ging an Johannes 
Kelle. 

Aber auch in den einzelnen 
Jahrgängen wurde um Vereins-
meisterehren gekämpft. In den 
Jahrgängen gewannen jeweils: 
Luca Louise Budinger und Paul 
Gärtner (2000), Valeriya Mukhi-
na und Christoph Brehme (1999), 
Saskia Kriks und Carlo Neubau-
er (98), Luna Medoch und Alex-
ander Tschapka (97), Anna Hei-

nemann und Marcus Herwig 
(96), Paula Beyer und Max 
Schweigel (95), Karina-Juliane 
Grosser (93/94), Jan Naveau (94) 
und Robert Rauch (93) sowie 
Marco Messerschmidt in den 
Jahrgängen 1991/92. Die drei 
Erstplatzierten in jedem Jahr-
gang wurden mit Medaillen ge-
ehrt. Für den frühen Saisonzeit-
punkt waren einige der erzielten 
Leistungen bereits recht anspre-
chend und lassen auf ein gutes 
Sportjahr hoffen.

Schwimmen

Ansprechende Zeiten 
bei Club-Meisterschaft

Saskia Kriks gewann mit guter 
Leistung bei den Mädchen des 
Jahrganges 1998. Foto: Verein


